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Kriton Kunz behandelt in seinem Büchlein den vermutlich in unseren Breiten am häufigsten gehaltenen Frosch, 
welcher in den meisten Zooabteilungen von Tierhandlungen und Baumärkten erhältlich ist und auf Grund seiner 
vollaquatischen Lebensweise jedoch fast ausnahmslos in Aquarien gehalten wird. Der Schwerpunkt des Buches liegt 
hier vor allem bei den Themen Haltung und Aufzucht. 
Etwa ein Drittel des Buchses beinhalten anfangs ein Vorwort und behandeln sehr fundiert das systematische Umfeld 
und die Biologie der Zwergkrallenfrösche. Die Angaben zum Verhalten der Zwergkrallenfrösche sind sehr detailliert 
und aktuell und schaffen so beim Leser ein gutes Fundament für eine erfolgreiche Haltung der kleinen braunen 
Frösche. Hier merkt man sehr stark , dass Kriton Kunz schon seit vielen Jahren Zwergkrallenfrösche hält und diese in 
dieser Zeit sehr genau und ausgiebig beobachtet hat. 
Darauf folgt der Teil über die Haltung von Zwergkrallenfröschen. Ausgiebig geht er auf die Einrichtung eines 
Artbeckens ein. Auch bietet er sehr gut Informationen zu techniklosen bzw. technikarmen Artbecken, welche ebenfalls 
auf sehr viel eigener Erfahrung beruhen. Dennoch geht er recht ausführlich auf die Themen Beleuchtung, Beheizung 
und Filterung und Belüftung ein, so dass Zwergkrallenfroschanhänger, welche sehr oft auch Aquaristikanfänger sind, 
sehr gut beraten sind. Seine Ausführungen zum Thema Wasserqualität empfehlen einen sehr vorsichtigem Umgang mit 
dem Lebenselixier der munteren "Aquarienfrösche". Sehr praxisorientiert sind auch die Empfehlungen zur 
Beckeneinrichtung und die Behandlung der Frage nach der Notwendigkeit eines Landteiles. Insgesamt stellt dieser Teil 
des Buches erfreulicherweise sehr vielen Alternativen bei der Haltung von Zwergkrallenfröschen vor. 
Darauf folgen Tipps für den Erwerb und Transport der Frösche. Vorbildlich ist die Empfehlung zum Kauf von 
Nachzuchten. Die empfohlene Transportbehältnisse sind vor allem auch für längere Reisen geeignet. 
Die Angaben zum Zwergkrallenfroschfutter und zur Fütterung sind sehr vielseitig und mahnen zum vorsichtigen 
Füttern. Es fehlt eine deutlichere Warnung vor Roten Mückenlarven, welche vor allem lebend verabreicht, 
nachweislich einen der Auslöser der sogenannten Ballonkrankheit (vermutlich identisch mit "Hydrops") darstellen. Der 
Hinweis auf die empfohlene regelmäßige Verfütterung von Regenwürmern als Kalzium intensive Nahrung, stellt 
jedoch eine Art der Prophylaxe für diese Krankheitsbild dar. 
Auf sage und schreibe 16 Seiten wird anschließend sehr ausführlich das Thema Vermehrung und Aufzucht behandelt. 
Die umfangreichen Beobachtungen zum Paarungsverhalten der kleinen "Wasserakrobaten" und die vielen 
hochqualitativen Fotos, insbesondere der klammernden Pärchen und der Kaulquappen, machen diese Kapitel zum 
Aushängeschild des Büchleins. Dagegen gehen die sehr aktuellen und umfangreichen, auf viel eigener Erfahrung 
beruhenden, Informationen zur Aufzucht und Fütterung der carnivoren Zwergkrallenfroschkaulquappen fast schon ein 
bisschen unter. 
Das Kapitel Krankheiten ist etwas knapp formuliert, dafür aber sehr stichhaltig und somit ausreichend praxistauglich, 
wobei anzumerken ist, dass zum Thema der leider sehr häufig auftretenden Ballonfrösche in den letzten Jahren immer 
wieder neue Erkenntnisse gefunden wurden, welche so verständlicherweise nicht alle in diesen Praxisratgeber 
einfließen konnten. 
Geradezu vorbildlich sind auch die Hinweise zu Vereinen und Interessensgruppen und auf weiteren 
Informationsquellen und das, für ein derartiges Büchlein, sehr umfangreiche Literaturverzeichnis. 
Nachdem Kriton Kunz 2003 mit seinem Buch "Krallenfrösche Zwergkrallenfrösche Wabenkröten - Pipidae in Natur 
und Menschenhand" (Buchbesprechung elaphe 1/2004 - Seite 20) das neue deutschsprachige Standardwerk über 
Zungenlose Frösche verfasst hat, zeugt dieser Praxisratgeber nun noch einmal von seinem reichen Erfahrungsschatz 
bezüglich der Haltung und Aufzucht von Zwergkrallenfröschen, wodurch dieses Buch das Prädikat "absolut 
empfehlenswert" mehr als verdient hat. Ebenfalls lobenswert ist der sehr offene Umgang mit dem Medium Internet, der 
sich durch das ganze Buch zieht. Diese Art der Kooperation wird wohl langfristig für beide Medien zum Vorteil und 
die einzige Chance sein, wobei im Allgemeinen schon jetzt erkennbar ist, dass Webseiten niemals eine Qualität wie die 
Werke von Kriton Kunz erreichen werden, was wiederum meist wohl auch nicht das Ziel ist. 


